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	Das Management einer Unternehmenskooperation – also die Frage wie, von wem, mit welchen Befugnissen, welche Tätigkeiten gemanagt werden - umfasst zumindest zwei zentrale Tätigkeitsfelder. Erstens das kooperationsinterne Management bzw. die Aktivitäten des Managements „in eigener Sache“. Netzwerkzusammenhalt und -ent​wicklung stehen hierbei an vorderster Stelle. Und zweitens die Planung, Organisation und Durchführung der gemeinsamen (Bau-) Projekte und Maßnahmen für die jeweili​gen Auftraggeber. 


	Aufgaben des kooperationsinternen Managements


	Managementaufgaben
	Zuständigkeiten geklärt

	Organisation, Vorbereitung, Durchführung und Dokumentation regelmäßiger Treffen der Kooperationspartner / Gesellschafter
	 FORMCHECKBOX 


	Regelmäßige, individuelle Ansprache der Partner zwecks nachhaltiger Einbindung in das Netzwerk (Austausch mit den Geschäftsführern der Partnerbetriebe)
	 FORMCHECKBOX 


	Stetige Verbesserung der kooperationsspezifischen Kommunika​tions- und Arbeitsprozesse
	 FORMCHECKBOX 


	Ggf. Koordination der Zusammenarbeit mit einem Beirat
	 FORMCHECKBOX 


	Erstellung eines Leistungskatalogs bzw. Angebotsspektrums der Kooperation („Unsere Leistungen – unsere Kompetenzen“)
	 FORMCHECKBOX 


	Entwicklung, Einführung und Kontrolle (kooperationsinterner) Qualitätsstandards
	 FORMCHECKBOX 


	Entwicklung und Durchführung kooperationsspezifischer Marketingmaßnahmen (Markenentwicklung, gemeinsame Ausstellung, gezielte Kundenansprache und -akquisition, Kundendatenbank etc.)
	 FORMCHECKBOX 


	Organisation von Qualifizierungs- und Weiterbildungsmaßnah​men; Durchführung von Qualifizierungsbedarfsanalysen in allen beteiligten Partnerbetrieben
	 FORMCHECKBOX 


	Entwicklung innovativer Produkte und Dienstleistungen in enger Kooperation mit den Betrieben
	 FORMCHECKBOX 


	Kostenvorteile durch Maßnahen der Einkaufsbündelung realisieren
	 FORMCHECKBOX 


	Regelmäßige Erstellung von Geschäftsberichten
	 FORMCHECKBOX 


	Buchhaltung / Lohnbuchhaltung soweit erforderlich
	 FORMCHECKBOX 


	
	

	
	

	
	


	Aufgaben des auftragsbezogenen (Bau-) Projektmanagements


	Die hier relevanten Aufgaben umfassen alle Tätigkeiten von der ersten Kundenan​frage über die Durchführung bis zur Beendigung einer Baumaßnahme. Um gut, effizient und abgestimmt miteinander arbeiten zu können, ist auch die Kenntnis der jeweiligen Arbeitsprozesse in den beteiligten Unternehmen von großer Bedeutung. 


	Managementaufgaben
	Zuständigkeiten geklärt

	Erstkontakt mit den Kunden sowie weitere Kundenbetreuung (Annahme und Bearbeitung von Kundenanfragen)
	 FORMCHECKBOX 


	Zusammenstellung eines gemeinsamen Angebots und Leistungs​verzeichnisses in Abstimmung mit den beteiligten Betrieben
	 FORMCHECKBOX 


	Bauplanungsleistungen (soweit entsprechende Kompetenzen vorhanden)
	 FORMCHECKBOX 


	Ggf. „Vergabe“ des Auftrages innerhalb der Kooperation
	 FORMCHECKBOX 


	Ggf. Bauprojektmanagement bzw. Bauleitungsverantwortung im Rahmen der Abwicklung gemeinsamer Bauaufträge (Koordina​tion der Partner sowie ggf. der Subunternehmer)
	 FORMCHECKBOX 


	Ansprechpartner der Kunden im Verlauf des Bauprozesses sowie bei Reklamationen
	 FORMCHECKBOX 


	Rechnungsstellung und Forderungsmanagement
	 FORMCHECKBOX 


	Erstellung einer Nachkalkulation
	 FORMCHECKBOX 


	Durchführung einer Baunachbesprechung (interne Manöverkritik)
	 FORMCHECKBOX 
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